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Kompetenzbereiche:  
 
Sachkompetenz Sachkompetenz bedeutet die vernetzende Anwendung von 

Kenntnissen über die ökonomischen, politischen und gesell-
schaftlichen Strukturen und Prozesse, damit gesellschaftliche 
Realität sinnstiftend erschlossen und verstanden werden kann. 
Sie zeigt sich damit vor allem als Deutungs- und Orientie-
rungsfähigkeit. Sachkompetenz bildet vor dem Hintergrund einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung eine wesentliche Grundlage 
dafür, ökonomische, politische, soziale, kulturelle und ökologi-
sche Sachverhalte mithilfe von fachspezifischen Erfassungswei-
sen, Erklärungsmustern, Modellen und Theorien zu erschließen, 
einzuordnen sowie kritisch zu reflektieren.  

Methodenkompetenz  Methodenkompetenz beschreibt die fachspezifischen Fähigkei-
ten und Fertigkeiten, die – neben überfachlich methodischen 
und metakognitiven Kompetenzen – benötigt werden, um sich 
mit ökonomischen, politischen und gesellschaftlichen Erschei-
nungen und Herausforderungen auseinandersetzen zu können. 
Diese zeigt sich durch die Beherrschung von fachspezifischen 
Verfahren der Informationsgewinnung und -auswertung, der ent-
sprechenden Analyse und Strukturierung, der Darstellung und 
Präsentation. Sie umfasst zudem grundlegende Kompetenzen in 
den Bereichen der fachlichen Begriffs-, Hypothesen- und Mo-
dellbildung sowie der empirischen Zugriffs- weisen. Diese Ver-
fahren und Arbeitstechniken stellen dabei auch unter Anwen-
dung der Potenziale der Digitalisierung das Instrumentarium dar, 
das kontextgebunden angewandt wird (MKR – Medienkompe-
tenzrahmen).  

Urteilskompetenz  Urteilskompetenz beinhaltet die selbstständige, begründete, re-
flektiert kriteriengeleitete Beurteilung ökonomischer, politischer 
und gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse sowie das zu-
nehmende Verständnis von entsprechenden Zusammenhängen. 
Dabei fließt das Finden eines eigenen begründeten Standpunkts 
ebenso ein wie ein verständigungsorientiertes Abwägen im Dis-
kurs mit Anderen. Das Anwenden von Grundmethoden der Ar-
gumentation, das Auffinden von Interessenstandpunkten, das 
Denken aus anderen Perspektiven sowie die zunehmende Ent-
wicklung von Selbstreflexivität und die Einschätzung von Selbst-
wirksamkeit ermöglichen die Entwicklung fachbezogener Urteils-
kompetenz. 

Handlungskompetenz  Handlungskompetenz umfasst die Fähigkeit, sich am öffentli-
chen demokratischen Prozess der Meinungsbildung und Ent-
scheidungsfindung zu beteiligen. Sie befähigt dazu, Chancen 
der Einflussnahme auf die Gestaltung wirtschaftlicher, politi-
scher und gesellschaftlicher Strukturen und Prozesse aus unter-
schiedlichen Perspektiven wahrzunehmen. Handlungskompe-
tenz zeigt sich in der Fähigkeit, erworbene fach- spezifische 
Sach-, Methoden- und Urteilskompetenzen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen, auch hinsichtlich des reflektierten Umgangs 
mit digitalen Medien (MKR), einsetzen zu können. Sie beinhal-
ten Erfahrungen mit demokratischen und partizipativen Aus-
handlungs-, Entscheidungs- und Handlungssituationen, welche 
die Fähigkeit zur Teilhabe und Mitwirkung im ökonomischen, po-
litischen und gesellschaftlichen Raum stärken. 

 



Grundlagen der Leistungsbewertung: 

 
 Mündlich Beiträge zum Unterricht (z. B. Unterrichtsgespräch, Kurzreferate) 
 Schriftliche Beträge zum Unterricht (z. B. Protokolle, Heftführung) 
 Kurze schriftliche Übungen (optional), die sich auf begrenzte Stoffbereiche beziehen 

und wie eine mündliche Note gewichtet werden 
 Beiträge im Rahmen des schüleraktiven Handelns (z. B. Rollenspiel, Präsentation) 

Politik in der Sek. I ist ein mündliches Fach. Dementsprechend ist die mündliche Mitarbeit das 
wichtigste Kriterium zur Notenfindung. Folgende Aspekte sind wesentliche Bestandteile dieser 
Mitarbeit: 

 Kommunikationsbereitschaft 
 Sachlichkeit, Regelmäßigkeit und Umfang von Unterrichtsbeiträgen 
 Quantität und Qualität von Beiträgen 
 Umfang und Sorgfalt von Hausaufgaben 
 Verständnis von Lehrerfragen und -aufgaben 

 
Individuelle Förderung: 

Ziele der individuellen Förderung 
Die individuelle Förderung im Fach Politik soll Schülerinnen und Schüler in ihrer politischen 
Urteilsfähigkeit, ihrer aktiven Teilhabe sowie ihrem reflektierten Umgang mit demokratischen 
Werten stärken. Unterschiedliche Lernvoraussetzungen, Interessen und Begabungen werden 
berücksichtigt, um jedem Kind eine aktive Auseinandersetzung mit politischen Themen zu er-
möglichen. 
 
Fördermaßnahmen im Unterricht 
Differenzierte Aufgabenstellungen: Komplexere Texte, Quellenanalysen oder eigene Recher-
cheaufträge für leistungsstärkere Schülerinnen und Schüler; unterstützende Materialien (z. B. 
vereinfachte Texte, Visualisierungen, Leitfragen) für Lernende mit größerem Unterstützungs-
bedarf. 
Methodenvielfalt: Einsatz von Rollenspielen, Debatten, Gruppenarbeiten, digitalen Tools und 
kreativen Arbeitsformen, damit verschiedene Lernkanäle angesprochen werden. 
Selbstständiges Arbeiten: Lernzirkel, Projektarbeit oder Portfolioarbeit geben Gelegenheit, In-
teressen einzubringen und individuell Schwerpunkte zu setzen. 
 
Außerunterrichtliche Angebote 
Teilnahme an Projekten wie Juniorwahl, Landtagsbesuchen oder ähnlichen, die Demokratie 
praktisch erfahrbar machen. 
Besondere Förderung interessierter oder begabter Schülerinnen und Schüler im Rahmen der 
Politik-AG. 
 
Rolle der Lehrkraft 
Die Lehrkraft beobachtet Lernfortschritte kontinuierlich, gibt differenziertes Feedback und bie-
tet individuelle Unterstützung sowie Förderangebote. Gleichzeitig werden Selbstreflexion und 
Eigenverantwortung der Lernenden gestärkt. 
 



Erwartete Wirkung 
Durch die Verknüpfung von Unterricht, Projekten und individueller Begleitung erfahren Schü-
lerinnen und Schüler Politik nicht nur als theoretisches Fach, sondern als lebendige Praxis. 
Sie entwickeln Kompetenzen, die sie befähigen, ihre Rolle als aktive, verantwortungsbewusste 
Mitglieder der Gesellschaft einzunehmen. 

 

Weitere Hinweise zum Fach:  

Distanzunterricht: 

Unter besonderer Berücksichtigung der Notwendigkeit des Distanzlernens sieht die Fach-
schaft vor, in allen Jahrgangsstufen der Sek. I das politische Inhaltsfeld obligatorisch (also zu 
Beginn des Schuljahres) zu behandeln und mit dem wirtschaftlichen Inhaltsfeld zu folgen. 

Des Weiteren sollte genügend Raum bleiben für: 

 Teilnahme an Wettbewerben 
 Unterrichtsgänge 
 Berücksichtigung aktueller politischer Themen wie Wahlen 
 Besuch von Experten im Unterricht 

 
Epochenunterricht:  

In den Jahrgangstufen 5, 9 und 10 wird das Fach epochal unterrichtet. 

Bilingualer Unterricht:  

Der bilinguale Unterricht findet für den bilingualen Zweig in den Klassen 8, 9 und 10 statt. Die 
Unterrichtsinhalte und Unterrichtsmethoden orientieren sich an den Vorgaben des Regel-
zweigs.  

 

Absprachen mit dem Fach Informatik:  

In der Jgst. 5 wird in den Fächern Wirtschaft-Politik und Informatik auch mit den Modulen 1-4 
der Internetseite https://www.internet-abc.de/kinder/lernmodule/ gearbeitet. Daraus ergibt sich 
ein erhöhter Zeitbedarf. Die Module 3 und 4 eigenen sich besonders für den Unterricht im Fach 
Wirtschaft-Politik.   



Jahrgangsstufe 5/6 
 

Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben I:  

Demokratie in der Schule: Können wir sie mitgestalten?  

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 2: Die neue Klasse: (Wie) werden wir eine gute Klassengemein-
schaft?, Kapitel 3: Demokratie in der Schule 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sach-
verhalte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 vertreten eigene Positionen unter Anerkennung fremder Interessen im Rahmen demokratischer 
Regelungen (HK 4). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

  

– Leben in der Gemeinschaft: Regeln in der  

– Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von 
Kindern und Jugendlichen (IF 2) 

– Formen demokratischer Beteiligung in Schule und Stadt/Gemeinde unter Berücksichtigung von 
Institutionen, Akteuren und Prozessen (IF 2) 

– Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und Schule: Schulordnung, 
Schulgesetz, Jugendschutzgesetz (IF 2) 

– Herausforderungen im Zusammenleben von Menschen auch mit unterschiedlichen kulturellen 
Hintergründen und Geschlechterrollen (IF 4) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 4 möglich, z.B. Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup 

Bezug zu IF 3 möglich, z.B. ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: 
Ressourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen 

Zeitbedarf:  

ca. 5 Std. a  67,5 Min. 



 

 

 Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben II:  

Verbraucher in der Marktwirtschaft: Brauchen wir wirklich alles, was wir wollen?  

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 4: Jugendliche als Verbraucher in der Marktwirtschaft: selbstbe-
stimmt oder fremdgesteuert? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung:  

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sach-
verhalte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3), 

 benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 

 beschreiben in Grundzügen Funktionen und Wirkungen von Medien in der digitalisierten Welt   
(SK 5), 

 erschließen mit Hilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 präsentieren adressatengerecht mithilfe selbsterstellter Medienprodukte fachbezogene Sachver-
halte (MK 7), 

 treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Kon-
frontation mit anderen Positionen sachlich (HK 1). 

 setzen analoge und digitale Medienprodukte zu konkreten, fachbezogenen Sachverhalten sowie 
Problemlagen argumentativ ein (HK 2). 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns 
(UK 5), 

 begründen in Ansätzen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 

 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

IF 5 Medien und Information in der digitalisierten Welt 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter 
(IF 1) 

– Funktionen des Geldes und Taschengeldverwendung (IF 1) 



– Rechte und Pflichten minderjähriger Verbraucherinnen und Verbraucher (IF 1) 

– Verkaufsstrategien in der Konsumgesellschaft (IF 1) 

 

– Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommunikation, Meinungs-
bildung, Identitätsbildung (IF 5) 

– Nutzung digitaler und analoger Medien als Informations- und Kommunikationsmittel (IF 5) 

 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 3 möglich, z.B. ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: 
Ressourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen 

 

Zeitbedarf:  

ca. 7 Std. a  67,5 Min. 

 

 



Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben III:  

Nachhaltigkeit: Können wir die Erde schützen? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 8: Nachhaltigkeit: Wir haben nur eine Erde – (wie) können wir 
sie schützen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3),  

 erschließen mithilfe verschiedener digitaler und analoger Medien sowie elementarer Lern- und 
Arbeitstechniken ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte (MK 2), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Bedürfnisse und Interessen von betroffenen Per-
sonen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder Kon-
fliktparteien (UK 1), 

 beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Handelns 
(UK 5), 

 treffen eigene ökonomische, politische und soziale Entscheidungen und vertreten diese in Kon-
frontation mit anderen Positionen sachlich (HK 1). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 3 Nachhaltige Entwicklung in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: Ressourcenschonung, 
Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen (IF 3) 

– Sustainable Development Goals (SDGs): keine Armut, Hochwertige Bildung (IF 3) 

– wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter 
(IF 1) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 1 möglich, z.B. Funktionen des Geldes und Taschengeldverwendung 

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im 
Erfahrungsbereich von Kindern und Jugendlichen 

Zeitbedarf:  

ca.  5 Std. a  67,5 Min. 

 



Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben IV:  

Familie im Wandel der Zeit: Was hält uns zusammen? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 5: Wandel der Lebensformen in Deutschland: Ist die Familie 
noch wichtig? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

 beschreiben grundlegende ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK 3), 

 arbeiten in elementarer Form Standpunkte aus kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten 
heraus (MK 4), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Be-
troffenen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder 
Konfliktparteien (UK 1), 

 begründen ein Spontanurteil (UK 3), 

 praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen       
(HK 3). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

– Wandel von Lebensformen und -situationen: familiäre und nicht-familiäre Strukturen (IF 4) 

– Herausforderungen im Zusammenleben von Menschen auch mit unterschiedlichen kulturellen 
Hintergründen und Geschlechterrollen (IF 4) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 5 möglich, z.B. Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kom-
munikation, Meinungsbildung, Identitätsbildung 

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und 
Schule: Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 

Zeitbedarf: 

ca. 5 Std. a  67,5 Min. 

 

  



Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben V:  

Leben in der digitalisierten Welt: Bestimmt das Smartphone unseren Alltag? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 7: Medien und Informationen: Bestimmt das Smartphone unse-
ren (Medien-)Alltag? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherin und Verbraucher (SK 4), 

 beschreiben in Grundzügen Funktionen und Wirkungen von Medien in der digitalisierten Welt   
(SK 5), 

 führen eine eigene Erhebung, auch unter Verwendung digitaler Medien, durch (MK 1), 

 identifizieren unterschiedliche Standpunkte im eigenen Erfahrungsbereich (MK 3), 

 beschreiben unterschiedliche Gefühle, Motive, Personen, Bedürfnisse und Interessen von Be-
troffenen und Gruppen sowie erste Folgen aus Konfliktlagen für die agierenden Personen oder 
Konfliktparteien (UK 1), 

 praktizieren in konkreten bzw. simulierten Konfliktsituationen Formen der Konfliktmediation und 
entscheiden sich im Fachzusammenhang begründet für oder gegen Handlungsalternativen     
(HK 3). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 5 Medien und Information in der digitalisierten Welt 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Einfluss von Medien auf verschiedene Bereiche der Lebenswelt: Kommunikation, Meinungs-
bildung, Identitätsbildung (IF 5) 

– Nutzung digitaler und analoger Medien als Informations- und Kommunikationsmittel (IF 5) 

– rechtliche Grundlagen für die Mediennutzung in Schule und privatem Umfeld (IF 5) 

– Identität und Rollen: Familie, Schule und Peergroup (IF 4) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 2 möglich, z.B. Rechte und Pflichten von Kindern und Jugendlichen in Familie und 
Schule: Schulordnung, Schulgesetz, Jugendschutzgesetz 

 

Zeitbedarf:  

ca. 9 Std. a  67,5 Min. 

 

  



Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben VII (optional):  

Die Europäische Union: Wir und Europa – was geht uns das an? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: (in ersten Ansätzen) 

Die Schülerinnen und Schüler  

 stellen wesentliche Merkmale der Europäischen Union dar (SK 2), 
 stellen wesentliche Merkmale der Europäischen Währungsunion dar (SK 3), 

 beurteilen die Bedeutung einer europäischen Identität für die Entwicklung der Europäischen 
Union (UK 4), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 präsentieren adressatengerecht mithilfe selbsterstellter Medienprodukte fachbezogene 
Sachverhalte (MK 7), 

 begründen ein Spontanurteil (UK 3), 

 beurteilen verschiedenen Optionen ökonomischen, politischen und konsumrelevanten Han-
delns (UK 5). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 1  Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

IF 9  Die Europäische Union als wirtschaftliche und politische Gemeinschaft 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Europa als Wertegemeinschaft 

- Grundfreiheiten des EU-Binnenmarktes 

- Grundzüge der Europäischen Währungsunion 

 

Zeitbedarf: 

ca. 5 Std. a  67,5 Min. 

 

 

  



Jahrgangsstufe 5 

Unterrichtsvorhaben VI:  

Politik in der Gemeinde: (Wie) Können wir mitwirken? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 5/6, Kapitel 6: Politik in der Gemeinde: Können Kinder und Jugendliche 
mitentscheiden? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sach-
verhalte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

 erläutern in elementarer Form ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen (SK 2), 

 analysieren unter ökonomischen, politischen und sozialen Aspekten Fallbeispiele aus ihrer Le-
benswelt (MK 5), 

 stellen Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachbegriffe dar (MK 6), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen sowie deren etwaige Interessengebundenheit (UK 2), 

 erschließen an Fällen mit politischem Entscheidungscharakter die Grundstruktur eines Urteils 
(UK 4). 

 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Leben in der Demokratie: Verknüpfung von Politik und Lebenswelt im Erfahrungsbereich von 
Kindern und Jugendlichen (IF 2) 

– Formen demokratischer Beteiligung in Schule und Stadt/Gemeinde unter Berücksichtigung von 
Institutionen, Akteuren und Prozessen (IF 2) 

– wirtschaftliches Handeln als Grundlage menschlicher Existenz: Bedürfnisse, Bedarf und Güter 
(IF 1) 

 

Hinweise:  

Bezug zu IF 3 möglich, z.B. ökologische Herausforderungen und Chancen nachhaltigen Handelns: 
Ressourcenschonung, Energieeinsparung und alternative Lebens- und Wirtschaftsweisen 

 

Zeitbedarf: 

Verbleibende Unterrichtszeit der Jahrgangsstufen 5/6. 

 

Zeitbedarf Jahrgangsstufe 5 und 6 insgesamt: 36 Stunden (a  67,5 Min.) 

 

 
 



Jahrgangsstufe 7/8 
 
 

Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben I:  

Bausteine der Demokratie in Deutschland 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 1: Bausteine der Demokratie in Deutschland – wirken alle rei-
bungslos zusammen?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– demokratische Institutionen auf Landes- und Bundesebene in der Bundesrepublik Deutsch-
land: Prinzipien, Formen und Zusammenwirken 

– Grundlagen des Rechtsstaats: Gewaltenteilung, Verfassungsstaatlichkeit, Grundrechtsbin-
dung 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 11 (z.B. UN-Menschenrechtscharta) möglich. 

Zeitbedarf:  

ca. 13 Std. a  67,5 Min. 

 

  



 Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben II:  

Lebensgestaltung von Jugendlichen in der Gesellschaft  

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 4: Lebensgestaltung von Jugendlichen in der Gesellschaft: 
selbstbestimmt oder konfliktreich und fremdgesteuert? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung:  

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3), 

 erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft (SK5), 

 wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informationsgewinnung 
selbstständig an und werten diese aus (MK 2). 

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-
che Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4), 

 setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 
Problemlagen intentional ein (HK2) 

Inhaltsfelder:  

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Selbstbestimmung in der digitalisierten Welt (IF4) 

– Rechtliche Grundlagen für Mediennutzung: Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechte 
(IF8) 

– Jugendkriminalität: Ursachen, präventive und repressive Maßnahmen (IF 4) 

– Jugendstrafrecht: Deliktfähigkeit, Prinzipien des Jugendstrafrechts (IF 4) 

 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 2 (z.B. Rechtsstaat und Gesetzgebung) möglich. 

Zeitbedarf:  

ca. 12 Std. a  67,5 Min. 

 

 



Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben III:  

Markt und Geld als Vermittler – inwiefern erfüllen sie ihre Funktionen im (digitalisierten) Wirt-
schaftsgeschehen? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 3: Markt und Geld als Vermittler: Erfüllen Sie ihre Funktionen im 
(digitalisierten) Wirtschaftsgeschehen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende fachbezogene ökonomische, politische und gesellschaftliche Sach-
verhalte mithilfe eines elementaren Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1) 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2) 

 erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft (SK 5). 

 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 vertreten die eigene Position auch in Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen (HK 1), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4), 

Inhaltsfelder:  

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

IF 8 Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

IF 10 Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf (IF1) 

– Geld und seine Funktionen im digitalen Zeitalter (IF 1) 

– Globalisierung der Wirtschaft; Internationalisierung von Unternehmen, Digitalisierung, inter-
nationale 

– Arbeitsteilung (IF10) 

Hinweise:  

--- 

Zeitbedarf:  

ca.  10 Std. a  67,5 Min. 

 



Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben IV:  

Beteiligungsformen in der repräsentativen Demokratie – brauchen sie ein Update? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 2: Beteiligungsformen in der repräsentativen Demokratie: Brau-
chen sie ein Update? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht (MK 8), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse (UK 3), 

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-
che Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4). 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Staatsbürgerschaft, Wahlen und Parlamentarismus im föderalen System der Bundesrepublik 
Deutschland 

– Rolle der Medien im politischen Willensbildungsprozess 

Hinweise:  

Bezug zu IF 4 (z.B. individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwartungen und 
soziale Verantwortung) möglich. 

Bezug zu IF 9 (z.B. Europawahlen) möglich. 

Zeitbedarf: 

ca. 9 Std. a  67,5 Min. 

 

  



Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben V:  

Soziale Sicherung in Deutschland: Sollte der Sozialstaat für mehr Gerechtigkeit sorgen? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 8: Soziale Sicherung in Deutschland: Sollte der Sozialstaat für 
mehr Gerechtigkeit sorgen? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),  

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3), 

 präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und struktu-
riert      (MK 7), 

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2) 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4), 

Inhaltsfelder:  

IF 7 Soziale Sicherung in Deutschland 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Soziale Ungleichheit (IF7) 

– Einkommen und soziale Sicherung im Kontext von Gerechtigkeitsprinzipien (IF7) 

– Individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwartungen und soziale Verant-
wortung (IF4) 

Hinweise:  

--- 

Zeitbedarf:  

ca. 10 Std. a  67,5 Min. 

 

  



Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben VI:  

Unternehmen in Deutschland: Geht es immer nur um den Profit? 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 7: Unternehmen in Deutschland: Geht es ihnen nur um den 
Profit? 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe 
eines Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3), 

 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7) 

Inhaltsfelder:  

IF 6 Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

– Ziele, Grundfunktionen und Strukturen von Betrieben bzw. Unternehmen 

– Strukturwandel der Arbeitswelt durch Digitalisierung 

– Unternehmerische Selbstständigkeit: Familien-Unternehmen, Handwerk 

Hinweise:  

Bezug zu IF 1 (z.B. Markt, Marktprozesse und Wirtschaftskreislauf) möglich. 

Bezug zu IF 8 (z.B. Einnahmen, Ausgaben und Verschuldung) möglich. 

 

Zeitbedarf: 

 ca. 8 Std. a  67,5 Min. 

 

 

 

 

 

 

 



Jahrgangsstufe 8 

Unterrichtsvorhaben VII (optional):  

Jugendliche in der Europäischen Union – Können sie die EU weiter zusammenführen?  

Lehrwerk „Politik & Co.“, 7/8, Kapitel 9: Unternehmen in Deutschland: Jugendliche in der Europäi-
schen Union: Können sie die EU weiter zusammenführen?  

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

 beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mit-
hilfe eines Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, 
Funktionen und Wirkungen (SK 2), 

 präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und struk-
turiert (MK 7), 

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 
1), 

 setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 
Problemlagen intentional ein (HK 2), 

 artikulieren interkulturelle Gemeinsamkeiten und Differenzen und beziehen diese auf ihr ei-
genes Handeln (HK 3), 
 

Inhaltsfelder:  

IF 9: Die Europäische Union als wirtschaftliche und politische Gemeinschaft 

IF 11: Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Politik 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

- Europa als Wertegemeinschaft (IF9) 

- Grundfreiheiten des EU-Binnenmarktes (IF9) 

- Migration (IF11) 

 

Zeitbedarf: 

ca. 8 Std. a  67,5 Min. 

 

Zeitbedarf Jahrgangsstufe 8 insgesamt: 70 Stunden (a  67,5 Min.) 
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben I:  

Die Europäische Union 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 6: Die Europäische Union: „in Vielfalt geeint“ oder dauerhaft in 
der Krise?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe 
eines Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1),  

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

• gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht (MK 8), 

• beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Interes-
sen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 2), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

• artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• beschreiben Motive und Ziele des europäischen Einigungsprozesses (SK),   
• stellen wesentliche Merkmale der Europäischen Union dar (SK), 
• stellen wesentliche Merkmale der Europäischen Währungsunion dar (SK), 
• beschreiben Aufgaben der zentralen Institutionen der EU und erläutern in Grundzügen den 

Weg europäischer Gesetzgebung (SK), 
• diskutieren Chancen und Herausforderungen eines freien EU-Binnenmarktes für Verbrauche-

rinnen und Verbraucher sowie für Unternehmen und Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(UK),  

• beurteilen das Zusammenwirken der EU-Institutionen im europäischen Gesetzgebungsprozess 
(UK), 

• beurteilen unter Berücksichtigung unterschiedlicher Interessen der EU-Länder Möglichkeiten 
der weiteren Entwicklung der Europäischen Union (UK). 

Inhaltsfelder:  

IF 9 Europa als wirtschaftliche und politische Union  

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– Institutionen der Europäischen Union  
– Grundfreiheiten des EU-Binnenmarkts  
– Grundzüge der europäischen Währungsunion  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 11 (z.B. Chancen und Herausforderungen der EU-Binnenmigration, politische 
Regulierung von Fluchtmigration in die EU) möglich.  

Zeitbedarf:  

ca. 12 Std. a  67,5 Min. 



 

 
Ein besonderer Schwerpunkt der Jahrgangstufen 9/10 wird auf die Arbeit zur Europäischen 
Union gelegt. Dies ergibt sich aus dem Selbstverständnis des Krupp-Gymnasiums als Euro-
paschule im Herzen Europas. 
  



Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben II:  

Extremismus und Rassismus  

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 2: Extremismus und Rassismus: Wie sollte die deutsche De-
mokratie reagieren 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3),  

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3),   

 präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und struktu-
riert (MK 7),  

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2), 

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 

 artikulieren interkulturelle Gemeinsamkeiten und Differenzen und beziehen diese auf ihr eige-
nes Handeln (HK 3). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

 erläutern Ursachen, Merkmale und Erscheinungsformen von Extremismus, Antisemitismus und 
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit (SK IF 2), 

 beurteilen Möglichkeiten, politische Prozesse hinsichtlich einer Sicherung und Weiterentwick-
lung der Demokratie aktiv mitzugestalten (UK IF 2), 

 beurteilen das Spannungsfeld zwischen innerer Sicherheit und Freiheitsrechten im Sinne des 
Grundgesetzes (UK IF 2), 

 beurteilen Gefährdung der freiheitlich-demokratischen Grundordnung durch Rechts- und Links-
extremismus (UK IF 2), 

 beurteilen die Bedeutung digitaler Medien für die Identitätsbildung von Jugendlichen (UK IF 4). 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

IF 4 Identität und Lebensgestaltung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– Gefährdungen der Demokratie (IF 2)  

– Rolle der Medien im politischen Willensbildungsprozess (IF 2)  

– Individuelle Lebensgestaltung: Selbstverwirklichung, soziale Erwartungen und soziale Verant-
wortung (IF 4)  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 11 (z.B. Migration und UN-Menschenrechtscharta) möglich.   



Zeitbedarf:  

ca. 6 Std. a  67,5 Min. 

 

 

  



Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben III (optional):  

Friedens- und Sicherheitspolitik 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 8: Friedens- und Sicherheitspolitik: Wie sollen internationale 
Konflikte gelöst werden? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interessen 
und Zielsetzungen (SK 3), 

• recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen Sachverhalten unter 
Verwendung von Suchstrategien und digitalen wie analogen Medienangeboten (MK 1),  

• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert 
(MK 7),   

• beurteilen Kriterien orientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2),   

• begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 
• stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-

tion konkurrieren (HK 4). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• beschrieben Möglichkeiten und Grenzen der Friedenssicherung durch UNO, NATO und zivilge-
sellschaftliche Akteuere (SK),   

• benennen die unterschiedlichen Rollen und Aufgaben der Bundeswehr vor dem Hintergrund si-
cherheitspolitischer Ziele (SK),  

• erläutern Erscheinungsformen und Ursachen internationaler Konflikte, Krisen und Kriege (SK), 

• beurteilen die Bedeutung einer internationalen Friedens- und Sicherheitspolitik zur Abwehr aktu-
eller Bedrohungslagen und zur Sicherung eines friedlichen Zusammenlebens. 
 

Inhaltsfelder:  

IF  8 Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Politik  

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– Sicherheitspolitik und internationale Friedenssicherung: Bundeswehr, NATO, UNO  
– UN -Menschenrechtscharta  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 9 (z.B. politische Regulierung von Fluchtmigration in der EU als Herausforde-
rung und Weiterentwicklung) möglich.  

Zeitbedarf:  

Verbleibende Unterrichtszeit in Klasse 9. 

 

Zeitbedarf Jahrgangsstufe 9 insgesamt: 18 Stunden (a  67,5 Min.) 
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Unterrichtsvorhaben IV:  

Zukunft Arbeitswelt 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 5: Zukunft Arbeitswelt: konfliktreich und riskant oder kooperativ 
und chancenreich?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe 
eines Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren  

• Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 
• erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik und 

Gesellschaft (SK 5), 
• reflektieren das eigene methodische Vorgehen zu einem Lernvorhaben im Hinblick auf Arbeits-

prozess und Ertrag (MK 6), 
• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 
• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-

dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 
• setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 

Problemlagen intentional ein (HK 2). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• erläutern Möglichkeiten betrieblicher Mitbestimmung in Unternehmen (SK), 
• beschreiben die Vielfalt selbstständiger Berufe (SK), 
• beschreiben Schritte in die unternehmerische Selbstständigkeit (SK),  
• beurteilen den Einfluss der Digitalisierung auf den Arbeitsmarkt (UK),  
• diskutieren Strategien der Existenzgründung (UK),  

• beurteilen in Grundzügen Chancen und Risiken unternehmerischer Selbstständigkeit (UK). 

Inhaltsfelder:  

IF 6 Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

  

• Berufswahl und Berufswegeplanung: Ausbildung, Studium, unternehmerische Selbstständigkeit  

• Strukturwandel der Arbeitswelt durch Digitalisierung  

• Betriebliche Mitbestimmung  

• Existenzgründung: Voraussetzungen, Formen und Strategien  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 1 (z.B. Rolle der Arbeitnehmer_innen und Arbeitgeber_innen in der Sozialen 
Marktwirtschaft) möglich.  

Zeitbedarf:  

ca. 9 Std. a  67,5 Min. 

 

 



Jahrgangsstufe 10 

Unterrichtsvorhaben V:  

Wirtschaftsordnung 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 3: Welches Verhältnis von Markt und Staat ist für eine soziale 
und nachhaltige Wirtschaftsordnung anzustreben? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte 
hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren Interes-
sen und Zielsetzungen (SK 3), 

 wenden geeignete quantitative wie qualitative Fachmethoden zur Informationsgewinnung 
selbstständig an und werten diese aus (MK 2), 

 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch (MK 5),   

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitskriterien (UK 3), 

 vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen 
(HK 1),   

 setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sachverhalten und 
Problemlagen intentional ein (HK 2). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

 erläutern die Grundprinzipien der Sozialen Marktwirtschaft (SK IF 1), 
 beschreiben Aufbau und Funktionen von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden (SK IF 6),  
 vergleichen u.a. die freie und Soziale Marktwirtschaft (UK IF 1), 
 beurteilen Möglichkeiten und Probleme der Sozialen Marktwirtschaft (UK IF 1). 

 
Inhaltsfelder:  

IF 1 Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung  

IF 6 Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft  

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– Freie und Soziale Marktwirtschaft, Wettbewerb (IF 1)  
– Wachstum und nachhaltige Entwicklung (IF 1)  
– Rolle von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden (IF 6)   

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 7 (z.B. Einkommensgestaltung, Sozialpolitik) und IF 10 (z.B. nachhaltiges Wirt-
schaften in der globalisierten Welt) möglich. 

Zeitbedarf:  

ca. 9 Std. a  67,5 Min. 
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Unterrichtsvorhaben VI:  

Parteien und Wahlen 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 1: Parteien und Wahlen: Stärken oder beschränken sie politi-
sche Mitwirkung? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),   

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3) , 

 gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht (MK 8), 

 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse (UK 3),   

 beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1)   

 begründen ein eigenes Urteil (UK 4),  

 setzen sich mit dem Prozess ihrer Urteilsbildung auseinander (UK 5)  

 vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen 
(HK 1),  

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-
tion konkurrieren (HK 4).  

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

 erklären die Aufgaben und Funktionen von Parteien im politischen System (SK) (IF 2), 

 benennen Formen, Chancen und Grenzen zivilgesellschaftlicher Partizipation (SK) (IF 2), 

 beurteilen Möglichkeiten, politische Prozesse hinsichtlich einer Sicherung und Weiterentwick-
lung der Demokratie aktiv mitzugestalten (UK) (IF 2), 

 diskutieren Chancen und Risiken digitaler Medien im Hinblick auf den politischen Willensbil-
dungsprozess.  (UK) (IF 2). 

Inhaltsfelder:  

IF 2 Sicherung und Weiterentwicklung der Demokratie 

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– demokratische Institutionen auf Landes- und Bundesebene in der Bundesrepublik Deutsch-
land: Prinzipien, Formen und Zusammenwirken 

– Grundlagen des Rechtsstaats: Gewaltenteilung, Verfassungsstaatlichkeit, Grundrechtsbin-
dung 

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 6 (z.B. Europa-Wahlen) und IF 10 (z.B. Wahlrecht und Migration) möglich.     

Zeitbedarf:  

ca. 6 Std. a  67,5 Min. 
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Unterrichtsvorhaben VII:  

Einkommen und soziale Sicherung 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 4: Einkommen und soziale Sicherung: Sollte der Sozialstaat in 
Deutschland gerechter und zukunftssicherer gestaltet werden?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2),   

• ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus kontinuierlichen und 
diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

• beurteilen Kriterien orientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und gesellschaftliche Inte-
ressen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 
2), 

• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-
dungsprozesse (UK 3), 

• begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 
• stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer angenommenen Posi-

tion konkurrieren (HK 4), 
• erstellen Zukunftsentwürfe vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Entwicklung (HK 5). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• erklären die Funktionen des deutschen Sozialstaats (SK),  
• stellen die Ausgestaltung der gesetzlichen Sozialversicherungssysteme sowie Möglichkeiten be-

trieblicher und privater Vorsorge dar (SK), 
• erläutern Auswirkungen veränderter Erwerbsbiographien und des demographischen Wandels 

auf die Sozialversicherungssysteme (SK),  
• analysieren Einkommensunterschiede zwischen verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen, 

auch unter Berücksichtigung geschlechtsspezifischer Unterschiede (UK), 
• diskutieren sozialpolitische Maßnahmen zur Sicherung des Existenzminimums (UK), 
• beurteilen die Zukunftsfähigkeit des deutschen Sozialstaates vor dem Hintergrund sozialen Wan-

dels (UK), 
• diskutieren die Bedeutung unbezahlter Familienarbeit sowie Maßnahmen für eine gleiche Bezah-

lung von Frauen und Männern (UK). 

Inhaltsfelder:  

IF 7 Soziale Sicherung in Deutschland  

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– Soziale Ungleichheit  

– Prinzipien der sozialen Sicherung  

– Säulen des Sozialversicherungssystems  

– Einkommen und soziale Sicherung im Kontext von Gerechtigkeitsprinzipien  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 1 (z.B. Gestaltung der staatlichen Komponente der Sozialen Marktwirtschaft) 
und IF 6 (z.B. Einkommensgestaltung durch Tarifparteien) möglich.    

Zeitbedarf: ca. 6 Std. a  67,5 Min. 
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Unterrichtsvorhaben VIII:  

Menschen auf der Flucht 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 7: Menschen auf der Flucht: Sollte bei Migration und Integration 
umgesteuert werden?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben fachbezogen ökonomische, politische und gesellschaftliche Sachverhalte mithilfe 
eines Ordnungs- und Deutungswissens (SK 1), 

• erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie ihre Elemente, Funkti-
onen und Wirkungen (SK 2), 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren  

• Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 
• beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher Teilhabe (UK 1), 
• begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 
• beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische und gesellschaftli-

che Entscheidungen und Prozesse (UK 6), 
• artikulieren konstruktive Kritik sowie Lösungsoptionen für Problemkonstellationen (HK 7). 

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• stellen verschiedene Formen der Migration dar (SK IF 11), 

• beurteilen den Stellenwert der UN-Menschenrechtscharta (UK IF 11),  

• diskutieren Ursachen, Chancen und Herausforderungen von Migration (UK IF 11), 

• diskutieren Chancen und Herausforderungen eines freien EU-Binnenmarktes für Verbraucherin-
nen und Verbraucher sowie für Unternehmen und Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (UK IF 
9). 

Inhaltsfelder:  

IF  11 Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Politik  

IF 9 Europa als wirtschaftliche und politische Union  

Inhaltliche Schwerpunkte:  

– UN-Menschenrechtscharta (IF 11)  
– Migration  (IF 11)  
– Grundfreiheiten des EU-Binnenmarktes (IF 9)  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 2 (z.B. Ursachen und Erscheinungsformen von Extremismus und gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit) möglich.  

Zeitbedarf:  

ca. 6 Std. a  67,5 Min. 

 

 

  



Jahrgangsstufe 10 

Unterrichtsvorhaben IX (optional):  

Die Welt als Markt 

Lehrwerk „Politik & Co.“, 9/10, Kapitel 9: Die Welt als Markt: Sollte es mehr oder weniger wirtschaft-
liche Globalisierung geben? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Probleme und Konflikte hin-
sichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie handelnder Akteure mit ihren  

• Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 
• erläutern Bedeutung und Wirkung der Digitalisierung und Globalisierung in Wirtschaft, Politik und 

Gesellschaft (SK 5), 
• präsentieren Ergebnisse unter Verwendung von Fachsprache adressatengerecht und strukturiert 

(MK 7), 
• gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer Qualität, Wirkung und 

Aussageabsicht (MK 8), 
• bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und politischer Entschei-

dungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltiskeitskriterien (UK), 
• begründen ein eigenes Urteil (UK 4), 
• setzen selbstständig entwickelte Unterrichtsprodukte zu fachbezogenen Sach- verhalten und 

Problemlagen intentional ein (HK 2).   

Konkretisierte Kompetenzerwartungen:  

Die Schülerinnen und Schüler  

• benennen Merkmale und Ursachen einer zunehmenden Verflechtung des Welthandels (SK)  

• stellen Ziele internationaler Akteure in der Weltwirtschaft dar (SK), 

• beschreiben Merkmale von Freihandel und Protektionismus (SK), 

• vergleichen Positionen von Akteuren der Weltwirtschaft in Bezug auf Auswirkungen der ökono-
mischen Globalisierung (UK), 

• beurteilen Auswirkungen von Freihandelsabkommen und protektionistischen Maßnahmen auf 
Arbeits- und Gütermärkte in Industrie- und Entwicklungsländern (UK), 

• beurteilen den ökonomischen Globalisierungsprozess unter dem Aspekt einer nachhaltigen Ent-
wicklung (UK). 

Inhaltsfelder:  

IF 10 Globalisierte Strukturen und Prozesse in der Wirtschaft  

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Globalisierung der Wirtschaft: Internationalisierung von Unternehmen, Digitalisierung, internationale 
Arbeits- und Gütermärkte, internationale Arbeitsteilung  

– nachhaltiges Wirtschaften in der globalisierten Welt: Klimaschutz, Sicherung einer nachhaltigen 
Energieversorgung  

– Staaten und Organisationen als Akteure der Weltwirtschaft  

Hinweise:  

Weitere Bezüge zu IF 1 (z.B.  Digitalisierung von Märkten) und IF 10 (z.B. Arbeitsmigration) möglich. 
Zeitbedarf: Verbleibende Unterrichtszeit in Klasse 10. 

 

Zeitbedarf Jahrgangsstufe 10 insgesamt: 36 Stunden (a  67,5 Min.) 

 


